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Abschied von Bürgermeister
Wahls
nf:fi:

Dieter
Anr 19. Septernber' 200'1 wurde Dieter Wahls
nach 1 -3-jrihriger Anrtszeit als Btirge lmeister der
Genreinde Insel Poel in seinen wohlverdienten
Ruhe:tand r erabschiedet.

Der Poeler Trachtenchor lieJ3 es sich nicht neh-
men, den scheidenden Bürgermeister Dieter
Wahls mit einem Stöndchen zu verabschieden.

Auch der Poeler Sportverein, in Vertretung von
Wilfried Beyer, nahm offiziell Abschied vom Bür-

ge rmeiste r Diete r Wa h ls.

r
'n!

Die Poeler Bla u röcke w ü nschte n Dieter Wahlsfür
seinen neuen Lebensabschnitt vor allem Gesund-
he it u n d persön I ich es Woh lerge he n.
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Zu den zahlreichen Cratulanten gehörte natürlich auch der langjöhrige Redakteur des,,Poeler lnsel-
blattes" Jürgen Pump.
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Ausfertigung
Ausführungsanordnung

l. Im Teilbodenordnungsverfahren Insel Poel

,,Ortslage Fährdorf - Dorf I", Gemeinde In-
sel Poel, Landkreis Nordwestmecklenburg,
wird die Ausführung des Teilbodenord-
nungsplanes vom 04.04.2003 in der Gestalt,

die er durch den I . Nachtrag vom 05.05.2004
gefunden hat, angeordnet.

2. Der im Teilbodenordnungsplan vorgesehene

neue Rechtszustand tritt am 08.1 1.2004 an

die Stelle des bisherigen.
3. Haben Feststellungen des Teilbodenord-

nungsplanes Auswirkungen auf Nieß-
brauchs- oder Pachtverhältnisse. können

Anträge auf
a) Verzinsung einer Ausgleichzahlun-s. die

der Empfänger der neuen Grundstücke
für eine dern NiefSbrauch unterliegenden

Mehrzuteilung von Land zu leisten hat

($ 69 FlurbG),
b) Veränderung des Pachtzinses oder

Ahnliches bei einem Wertunterschied
zwischen altem und neuem Pachtbesitz
($ 70 FlurbG) und

c) Auflösung des Pachtverhältnisses bei
wesentlicher Erschwerung in der Bewirt-
schaftung des Pachtbesitzes aufgrund der

Anderungen durch die Flurneuordnung
($ 70 Abs. 2 FlurbG)

nur binnen einer Frist von 3 Monaten seit dem

ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung
dieser Anordnung beim Amt für Landwirtschatt
Wittenburg - Flumeuordnungsbehörde - Pap-

pelweg 2; 19243 Wittenburg gestellt werden.

Begründung:
Die in $ 6l Landwirtschaftsanpassungsgesetz
(LwAnpG) genannte Voraussetzung zum Erlass

dei Ausführungsanordnung liegt vor. Der Teil-
bodenordnungsplan ist unanf'echtbar.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die vorstehende Ausführungsordnung
kann Widerspruch innerhalb von einem Monat

seit Bekanntgabe schriftlich oder zur Nieder-

schrift beim Amt für Landwirtschaft Witten-
burg, Pappelwe g2, 19243 Wittenburg, eingelegt

werden.

Wittenburg, I 5.09.2004

Im Auftrag
gez. Friedrich

(LS)

Ausgefertigt:
Wittenburg, I 6.09.2004

Im Auftrag - Siegel -
Simanh

Winter-öff nun gszeiten
des Heimatmuseums

der lnsel Poel

Dienstag, Mittwoch und Sonnabend:
l0 - l2 Uhr
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öffentliche Beka n ntmachu ng

Jahreshaushaltsrechnung 2oo3 der Gemeinde lnsel Poel

Aufgrund des $ 6l der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern wird

nach Beschluss der Gemeindevertretung Insel Poel am 21 .09 2004:

A: Das Ergebnis der.Iahresrechnung 2003 der Gemeinde Insel Poel festgestelltr

Kirchdorf. 28.09.100-l
B. Dem Bürgermeister Entlastung erteilt.
D" J.h*t*.-h"ung 2003 cler Gemeinde Insel Poel nrit ihren Anlagen liegt ab dem 01 .12.2004 während

der öffnungszeiten der Gemeincle Insel Poel für jedenrann zur Einsichtnahme in der Kämmerei der

Ger.neindeveni altung Insel Poel. Gemeinde-Zentrum l3. Zirr-rnrer 00J. aus'

Siegel

öffentliche Bekanntmachung
der Namen der Mitglieder des

Gemeindewahlausschusses für
die Wahldes Bürgermeisters am
09.or.2oo5 für den Wahlbereich

Gemeinde lnselPoel

Der Wahlleiter beruii vor leder Wahl aus dem

Kreis der Wahlberechtigten nach $ 12 Abs. 3

des Kornmunalwahlgesetzes (KWG M-V) vom

13. Oktober 2003 die Beisitzer und ihre Stell-
vertreter.

Gemäß $ 4 Abs. 2 der Kommunalwahlordnung
(KWO M-V) vom 15. Dezember 2003 gibt der

Gemeindewahlleiter die Mitglieder des Gemein-

dewahlausschusses öffentlich bekannt'

Der Gemeindewahlausschuss besteht aus dem

Gemeindewahlleiter als Vorsitzende

Frau Gabriele Richter

und den von der Gemeindewahlbehörde beru-

fenen Beisitzem:

Herr Prof. Dr. M. Ahn

Herr E. Waldner

Hen D. Wahls

Frau V. Griesberg

Frau U. Peters

Frau H. Buchholz

Kirchdorf, 26.10.2004

G abri e I e R i c ht er. G e nteindeu'a h I I e i t e r i n

November 2oo4

Die Haushaltsrechnung 2003 der Gemeinde Insel Poel schließt wie fblgt ab

Bezeichnung Verwaltungs-
haushalt (€)

Vermögens-
haushalt (€)

Gesaml
(€)

L Soll-Einnahmen
2. + Neue Hirushaltseinnahmereste
3. ./. Abgang Alter Haushaltseinnahmereste

4. ./. Abgang Alter Kasseneinnahmereste

5. Summe bereinigter Soll-Einnahmen
6. Soll-Ausgaben ..

Darin enthalten Uberschuss
VMHH 178.156.72 €

7. + Neue Haushaltsausgabereste
8. ./. Abgang Alter Haushaltsausgabereste

9. ./. Ab-san-c Alter Kassenausgabereste
10. Sumnle bereinigter Soll-Ausgaben
I l. Aus,sleich

3.62-5.5 12.-s3

t.491 .40
3.624.0 r 5. l3
3.624.045,61

0,00
0.00

30.48

-j.62J.0 I 5.13
0.0i)

3.19:+.0-50.33
75.000.00

0.00
1.806.38

3.266.113.95
3.t90.77 6.29

77.335.65
r.867.99

0.00
3.266.243.95

0.00

6.8 r 9.562.86
7-5.000.00

0.00
4.303.78

6.890.259.08
6.8 14.82 I,90

17.335.65
1.867.99

30.48
6.890.159.0u

0.00

Kirchdorf. I 5. I 0.100,1

Richter. amt. Bürgermeisterin

Bekanntmachung der öffent-
lichen Sitzung des Gemeinde-
wahlausschusses für die Wahl

des Bürgermeisters
am 09.o1.2oo5 Wahlbereich

Gemeinde lnsel Poel

Entsprechend $ l2 Abs. 5 des Kommunalwahl-
gesetzes für das Land Mecklenburg-Vorpom-
mern (KWG M-V) in der jetzt gültigen Fassun-e

tagt der Gemeindewahlausschuss in einer öf--

fentlicher.r Sitzung.
Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses
hat nach N -1 Abs. 5 der Kommunalwahlordnung
für das Land Vlecklenburg-Vorpommem (KWO

M-V) in der Fassung der Bekannttnachung vom

13. Oktober 2003 Ort, Zeit und Gegenstand der

Sitzung öffentlich bekannt zu machen.

Die 1. Sitzung des Gemeindewahlausschusses

der Gemeinde Insel Poel findet am 23. Novem-

ber 2004 um I 8.00 Uhr in 23999 Insel Poel. OT

Kirchdorf. Gen.reinde-Zentrum I 3 (Sitzungssaal

der Gemeindeverwaltung) statt.

Tagesordnung:
l. Eröffnung der Sitzung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung

3. Feststellun-e der Anwesenheit und Beschluss-

fähigkeit
4. Prüfung der eingereichten Wahlvorschläge

und Beschlussfassung über ihre Zulassung

oder Zurückweisung
5. Anfragen

G ahri e I e Ri t'hte r. G eme indev'a hl I e i te ri n

Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei.
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Tuno
83. Geb.

Malchow 8o. Ceb.

Kirchdorf 73. Ceb.
Kirchdorf 9o. Ceb.
Kirchdorf 79. Ceb.
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lhre Goldene Hochzeit feierten am 29. Oktober zoo4
Gerhard und Agnes Strohschein aus Kirchdorf.

Hierzu die allerherzlichsten GIückwünsche!

BERICHTIGUNG
zuf

öffentlichen Beka n ntmach u ng
zur Wahl des

hauptamtlichen Bü rgermeisters
am 9. Januar zoo5

Die Berufung für Frau Nowacka als Stell-
vertretende Gemeindewahlleiterin wurde mit
Datum 29. September 2004 zurückgenom-
men. ß'

Durch die Cemeindewahlleiterin *uräö j.-
mäß $ 12 Abs. 1 KWG M-V zum Stellv.
Wahlleiter Herr Erich Kaiser berufen.

G abri e le Ric ht er, G emeindeu'ahl I e ite ri n

Novembe r 2oo4

01.n. Kubisch,Hildegard
01.11. Lüder, Emilie
01.11. Rothamel, Sonja
03.11. Henning, Martha
o5.11. Neubauer,Karl-Heinz
09.1r. Woest, Fritz
1o.11. Ellmer, Manfred
11.11. Drolshagen,Marga
11.t1. Lange, Hans
11.'r1. Trautmann,Walter
't2.11. Haase, lrmgard
14.11. Schröder, Thea
't7.11. Möller, Ulrich
r8.rr. Leska, Erna

19.1r. Langhoff, Frida

2o.1't. Siggel, Margot
23.11. Post, Heinrich

Oertzenhof 7z.Ceb.
Fährdorf 92. Ceb.

23.11. Voß, Ruth Malchow
23.11. Wilcken, Jonny Timmendorf
24.11. Behnke, Ehrentraut Kirchdorf
24.11. Beutz, Herbert Kaltenhof
25.1r. Helbrecht, Emil Fährdorf
25.1i. Olsen, Cünter Kirchdorf
26.'t'r. Sander, Ella Kirchdorf
26.'n. Wohlgemuth, Ursula Wangern
27.11. Kohlhoff, Werner Weitendorf
28.'n. Steinhagen,Margarete Kirchdorf
z8.rr. Willbrandt, Certrud Kirchdorf

3o.11. Roschkowski,Annemarie Kaltenhof

(6
-1- <

23. Geb.

7o. Ceb.

75. Ceb.

ru,.Ceb.
79.Ceb.
77.Ceb.
8o. Geb.

79.Ceb.
7. Ceb.
87. Ceb.

74.Ceb.
78. Geb.

öffentliche GV'sitzung
Die nächste öffentliche Gemeindeverffeter-
sitzung findet am Montag, dem

15. November 2004, 19.00 Uhr
im Sitzungssaal des Gemeinde-Zentrums 13

in 23999 Kirchdorf statt.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte
den öffentlichen Bekanntmachungskästen.

P rof . D r. G erat h, G e meindeve rt re te rv or s te h e r
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Kirchdorf

Kirchdorf
Kirchdorf

Fährdorf
Kirchdorf

8r. Ceb.

75. Ceb.

86. Ceb.

74.Ceb.

J a h resa bsch I uss zoo3 des E igen betrie bes Ku rverwa ltu n g

lnsel Poel der amtsfreien Gemeinde lnsel Poel gemäß

$r5 Abs. 5 Kommunalprüfungsgesetz (KPG)

Bekanntmachung des Eigenbetriebes Kurverwaltung lnsel Poel der
Cemeinde lnsel Poel vom 01.11.2oo4

l. Der Jahresabschluss des Jahres 2003 des

Eigenbetriebes Kurverwaltung Insel Poel

der Gemeinde Insel Poel wurde durch
die Hansa Consult - Norddeutsche Re-
vision- und Treuhandgesellschaft mbH,
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Gerhart-
Hauptmann-Straße 24, I 8055 Rostock ge-

prüft und am 04. Juni 2004 mit folgendem
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk
versehen: ,,Unsere Prüfung führte zu keinen

Ein* endungen. Nach unserer Überzeugung
vermittelt der Jahresabschluss des Eigenbe-
triebes Kurverwaltung Insel Poel der amts-
freien Gemeinde Insel Poel. 23999 Kirch-
dorf/Poel, unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsgemäßer Buchführun-e ein den

tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-
lage des Eigenbetriebes. Der Lagebericht
gibt insgesamt eine zutreffende Vorstellung
von der Lage des Eigenbetriebes und stellt
die Risiken der künftigen Entwicklung zu-
treffend dar."

2. Die Gemeindevertretung der amtsfreien
Gemeinde Insel Poel hatam2T. September
2004 fol-sende Beschlüsse gefasst:
Die Gemeinde Insel Poel, vertreten durch
die Gemeindevertretung der Gemeinde In-
sel Poel, beschlief3t hiermit unter Wahrung
der gesetzlichen und vertraglichen Form-
und Fristvorschriften:

2. L Der auf den 14. Mai 2004 ausgestellte Jah-
resabschluss zum 31. Dezember 2003 so-

wie von der Hansa Consult Norddeutsche
Revision- und Treuhandgesellschaft mbH

Oertzenhof 3.Ceb.
Kirchdorf 8t. Ceb.

Oertzenhof 85. Ceb.

Kirchdorf 74.Ceb.
Oertzenhof 74.Ceb.
Kirchdorf 83. Geb.

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Gerhart-
Hauptmann-Straße 24, 18055 Rostock ge-

prüfte und mit uneingeschränktem Bestäti-
gungsvermerk vom 04. Juni 2004 versehene

Jahresabschluss zum 31. Dezember 2003.

der eine Bilanzsumme von € 571.273,57

ausweist, wird fest-gestellt.
2.2. Der ausgewiesene Jahresfehlbetrag für

das Geschäftsjahr 2003 in Höhe von
€ 36.986,05 wird durch Zuweisung eines
Kapitalzuschusses der Gen-reinde in Höhe
von € 36.986,05 ausgeglichen, somit lautet
der Jahresverlust € 0.00 Die Gemeindever-
tretung beschließt. dass die Kapitalzuwei-
sung durch Aufrechnung mit Verbindlich-
keiten des Eigenbetriebes gegenüber der

Gemeinde in Höhe von € 36.986.05 erfol-et.

Darüber hinaus wird aus der nach Verrech-
nung n.rit dem Jahresfehlbetrag verbleiben-
den Verbindlichkeit gegenüber der Gemein-
de ein Betrag in Höhe von € 75.013,95 an

die Gemeindekasse zurückgeführt.
2.3. Für das Geschäftsjahr 2003 wird dem Werk-

leiter des Eigenbetriebes Kurverwaltung
Insel Poel, Herm Markus Frick, Entlastung
erteilt.

3. Der Landesrechnungshof gibt den Prü-
fungsbericht mit Schreiben vom 09. Juli
2004 nach kursorischer Prüfung frei.

4. Der Jahresabschluss 2003 und der Lage-
bericht werden in der Zeit vom 0 I . I I .2004
bis zum 12.11.2004 in den Räumen der Kur-
verwaltung Insel Poel, Wismarsche Straße 2,

23999 Kirchdorf, öffentlich ausgelegt.
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Mit Volldampf geht es an die Saison 2oo5
Nach der Saison ist gleichermaßen vor der Saison

Auch clas toulistische Jahr 2004 neigt sich lang-
san. aber irnautl<irlich dern Ende zu. Die Som-
mergristc sincl schon seit llin-ecrent u,iecler zu
Hause uncl viellcicht denkt so ntanche Fantilie
an eine Riickkehr. Dicse uncl viele neue Touris-
ten rvill dic KLrrverwaltung in Zusantntenarbeit
nrit cler Arbe itsgemcinsclraft Nlesse nrit zahl-
le ichen ALrl'tlitten auf Re iscmiirkten zu einet.r.r

Besuch tlc'r Insc-l bertegen.
In Spanclatr rrr.rtl crstnrals in Bochutl waren
die Leistungstnigcr schon. Nun tillsen noch
ir.n Janulr die Rciscnrcssen in Potsclatr und
Dresclen. im Februar die GrolJveranstaltunq
Rersen Hamburq. dit- Reisebiirse Brertrerr urrd
die Ostseemesse Te rnpe lhof. Insbesonclere aus
Hanrburg uncl Nieclc'rsachsen sind inr Zusanr-
nrenhan-u mit clerl Liickenschluss clcr A 20 unt
Lübeck herurn nc'ue Griste zu eni lrrten. Ir.r.rr.ner

clabei: das clruckflische Gastqt'bcn erzeichnis
cles Jahr'-sangs 1005 und natürlich auch clie
vielen ancleren Broschtiren uncl Faltbliitter der
Kurverwirltung. die noch mchrAppetit auf einen

Novem ber zoo4

Poel-Urlaub r.nachen. Die ZLrerill.szahlen auf die
Internt-t-Prüserrtation clcr Kurvelwaltung. clic
r.run scil cinem Jahr inr u eitu,eiten Netz aul' I Jr-

laubertirng ist. hat aIle Eru,lrtungen iibertrot'tcn
uncl fi-ihrt den Mitalbeitern der Kurverrvultung
mehrclc zehntausentl Irrleressenten per E-Mail
oclet Te lt-tirn z.u. Hinzu kontntt clie Lar,rfkr.rncl-

schaft inr Haus cles Ga:\tes. Neben clen im Jahr
2(X)-l erstnrals clurchgeführtcn Kinonlichtcn
solgten insbesondele clie hcrausr-agc'nclen Zu-
wiichse cle r Aufjcnstelle cler Krcisvolkshoch-
schule f ür eine -srol'ic Überraschung. Walen es

int Jahr 2(X)3 noclr u en iger als ll(X) UrlrLrbsgüste
r-rnd Eirrheintische. die die vielseitigen Ansebote
der Insel-VHS wahrqent:rntrnen hatten. wtren es

bis Ende Septernbcr dieses Jahres bercits ntchr
als ll00 Teilnehmer. Zu ve rclanken ist cliese Ent-
riicklung dem neuen Veranstaltungskalender.
rlcr senreinschafilich von cler Poeler Inselge-
meinschati uncl der Kurverwaltung procluziert
uonlen u'ar. r',obei die Kosten der Herste llung
die Kurveru altr"rn g tibernahnt.

Erntefest im Kindergarten

Aul'Poel angekornnten, -uint es mit clcn Krcnt-
sern nacl.r Goll* itz, wo ein ziinfiices Picknick
anr Stand (bci P Clerrront) auf uns wartete. Al,
les schnreckte an der fl'ischen LLrfi vorziiglich.
AnschlieLlcnd l'uhren wir ntit clen Kreursern
(Firma PIathl von Gollwitz arr Strancl entlang
über clen ..Schwürzcrr Busch" nach Kirchdorf
zurück.
Im SeniorentrefT r,"'rrtetcn Kaff-ee und Kuchen.
Der Besucher der Poelcl Kirche wal itir rlle
Beteiligtcn sehr intelessant. erzrihlt clas Gentiiu-
er doch Geschichten. uncl ron Pastol Dr. Grell
e rfuhr man Einzelheiten.
N,Iit einem genreinsnrnen Abenclbrot klan_gen die
zrvei erlebnisreichen Tage aus.

Unseren Gästen -eaben wir zunt Abschied kleine
Poeler Fahnen rnit auf cle n Weg.
Alle Güste äuf3erten einhelli-s den Wunsch, cliese
Beziehun,q zwischen unsereu Inseln weiter zu
pflegen.
Abschließend kirnnen wil sagen. class der Bc-
such unserer schweclischen Freuncle für alle ein
unver_sessliches Erlebnis war uncl bleibt.

B . Sc höttlc ldr

konnten ciie Kinder aus Natun.naterial Ketten
und anderen Schnruck basteln.
Beim Schubkarrenrennen, Sackhüpf-en und an-
deren Spieler-r konnten die Kinder ihre Schnel-
ligkeit uncl Geschicklichkeit unter Beweis
stellen. Weitere Höhepunkte waren das Kar-
tof'fbltheater und die Krönung der Kartoffbl-.
Zucchini-, Kürbis- und Möhrenkönige unter der
wunderschönen Erntekrone. Auf diesent Weg
möchten wir uns bei allen bedanken. die uns
bei der Vorbereitung und Durchführung dieses
Festes unterstützt haben.

I hr Kintler,qartctüeont, I nes Faust

Deutsch-schwedische Partnerschaft in Aktion
Inr Mai dieses Jahres waren etwil -50 Mitglie-
cler des Vereins ,.Poeler Leben" ftir eine Wo-
clre Gasl auf cler schi.l'edischen Insel Harnntiu'ö.
Die Freundlic-hkeit und Gastfreundschafi der
Schweden beeindruckte uns sehr.

Nun solltc inr September del Gecenbesuch bci
uns auf Poel statt{'inden. Als r.r,ir clfuhren. dass
nicht nur Investorcr.r aus Hamr.narö irnreisten.
sonclcrn auch Senioren der sclrwedischcn Vcr-
eine. waren wir hochertl'eut. Konnten q,ir cloch
den Gästen etwas von ihrel Herzlichkeit zuriick-
geben. Es landen sich etwa 20 Mitglieder des
Vereins ,.Poeler Leben" unter Leitung unserer
Vorsitzenclen. Brigitte Schönf'eldt. zusamnten.
Es wurde vorgeschlagen. verwort'en, neu _ge-
plant und zunr Schluss kant ein sehr vielseitiges
Progranrm zustandc. Aufseteilt wurde es aufden
26. und 27. Septernber 2004.
Der schwedische Bus fuhr rnit allen Dele-sati-
onsrnilgliedeln nuch Tirnrnendorl. Die Über-
raschung von Frau Kliive-Dahms. die alle Güs-
te mit Rostocker Kümmel ..Mann & Frir.r" in
Poeler Traclrt beeriißte, war -eelungen.
Unsere zwölf schwedischen Gäste wurden von

An'r tl. Septernber 2004 feierten wir im
.,Poeler Kiickennest" unser Erltef'est. Eltern und
CrolSeltern brachten uns viel Obst und Gemüse
nrit. Die größten und in Form. Farbe uncl Gestalt
aullergelvühulichsten Früchte wurden uns zur
Vertügung sestellt. Ergiinzt wurde dies durch
eine Auswahl verschiedener Kartofl'elsorten. die
Frau Miehe uns zusarnrnenstellte.
Die Kinder korlnten zeigten, ob sie verschiedene
Früchte am Geruch, Geschmack bzw. durch Er-
tasten erkennen können. Im Kochstudio wurden
Pellkartoffeln, Kräuterquark sowie Obstsalat
von den Kindern zubereitet. In der Bastelstraße

unseren Miteliedern betleut. Sic besuchten anr
Sonnta-s den Schaugarten in Malchorv bei Herrtr
Baudis. staunten tiber die unterschiedlichen Ex-
ponatc inr lleirnatnuseunt bei Frau Röpcke. Ant
Nachrnittag q urde im Seniorentreff -qesungen.
selbst _gc-backener Kuchen verzehrt und alte
Freundschatien neu belebt. Am Monta_s wurder.r
unsere Giiste von Frau Kessler. Frau Friedrich
uncl Herrn Bliisung clurch Wisntar _cefiihlt. Be-
sonderes Interesse zeicten die Güste bci allen
auf Sclrweden bczogenen Begebenheiten uncl

Gebliuclen aus cler Vergrngenheit.
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Grevesm ü h lener Behindertenverba nd
besuchte Poel

Kirchdorf ist einen Ausflug wert - warum auch
nicht, und wenn noch die Sonne lacht, sind die
Mitglieder des Behindertenverbandes e.V. Gre-
vesmühlen in bester Stimmun-e.
Während einer Gesprächsrunde zum Thema
Behinclerten- und Seniorenarbeit zwischen dem
Verein ..Poeler Leben" e.V. und dem Behinder-
tenverband e.V. Grevesmühlen entstand spontän
die Idee, mit Unterslützung des Vereins ,,Poeler
Leben" e.V. einen Besuch unseres Verbandes in
Kirchdorf zu organisieren.
Mit viel Herz und Engagement wurde diese ldee
irr Verein .,Poeler Leben" e.V. nrit uns gemein-
sarl in die Tat umgesetzt. Am l8. September
2004 fuhren 92 Mitglieder Lrnseres Verbandes.
An-rehörige und Betreuer auf clie schöne Insel
Poel. In Kirchdorf angekonrnren. erwarteten uns

zunächst der Chor irnd die Traclrtengruppe irn
Sportlerheim. Ein Programm zunr Mitsingen
und Schunkeln war für viele von uns etwas

-9anz Besonderes. Schnell stellten die Musik
uncl cier Tanz Syrnpzrthie und Verstündnis zwi-
schen unseren -eeistig behinderten Mitgliederrr
r"rnd clen Akteuren auf der Tanzflüche her. Bei
leckerenr Kuchen und Kaffbc. den clas Teanr
vonr Sportlerheim servierte, konute sich naclr
clenr Pro_qranrrn iecler fiir unseren Spaziergan_e

durch Kirchdorf stlirken. Einige unserer Mit-
glieder fanclen in drei netten Damen. Frau Knop.

Frau Kessler und Frau Rotharnmel. je eine treue
und herzliche Begleiterin. Ich darf ihnen sagen,

diese Begleitung wird nicht immer so schnell
akzeptiert - für diese off'ene Begegnung sagen

wir herzlichen Dank!
Kirchdorf zeigte bei Sonnenschein schon die
ersten herbstlichen Farben in den gepfle-eten
Vor-eärten. Die Wohnhiiuser, ob nun neu gebaut

oder n-rit viel Liebe zum Detail saniert, -ueben
Kirchdorf ein fieundliches Gesicht. Bewundert
wurcle von vielen auch die ,,lnselapotheke".
Gemeinsam hörten wil dann in der Kirche In-
teressantes über die Geschichte von Kirchdorf
und die der Kirche.
Unser letztes Ziel u'ar der Haf-en. Von hier aus

starteten wir mit dem Ausflugsschiff ..Mecklen-
burg" eine einstiindige Rundtährt. Das Wetter
gestattete sogar. dass eini-ee auf derr-r of-ftnen
Oberdeck clie letzten Sonnenstrahlen geniellen
konnten. Auf der Rticklahrt mit dem Bus stellten
alle f'est. class clies eine der schönsten Veranstal-
tungen in diesern Jahr war. Wir r.nöchten uns

ganz herzlich bei allen an der Organisation Be-
teiligten bedanken. besonders bei Frau Brigitte
Schiinf'elcl. der Vrrsitzenclen des Veleins ..Poeler
l-eben" e.V.. die für' uns eine engagierte uncl

lr i I l'shereite Anspreclrpurtnerirr war'.

Utu St'idcl
l,ir s i t: c rule cl a s B c I ti t ttl c t t t, r tt't' rbu rt d c s a.V.. G\/ M
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Hast du meine Liebe gespürt?
Hat dein Herz dich geführt?
Du bist der Stem. der auf mich scheint,
der mit mir lacht und um mich weint.

Mal ist die Liebe groß, mal ist sie klein,
wir werderr für immer zusamrnen sein.

Wir haben noch viele schöne Stunden
und schlechte haben wir auch

schon überwunden.
An warmen Ta,qen und an kalten

werden wir zusamnren halten.
Irrlner zusarnnren sein

und alles miteinander teilen.
.luliu Nolte. Klasse l0

Zum siebten Mal fand auf der lnsel Poel eine
Tra u u ng statt. D ie a mti e re nde B ü rg e rme iste ri n

Cabriele Richter gratulierte Olaf und Corinna
Suhr, geb. Mirow und wünschte ihnen für den
gemeinsamen Lebensweg alles Gute.

Mitteilung der lnteressengemeinschaft Reisen
Auch ftir das Jahr 200-5 werden wieclel fiir alle
Seniorinnen und Senioren des Vereins ..Poeler
Leben" unrtän_qreiche Möglichkeiten der Er-
holun-u, der Gesunderhaltung von Geist und
Körper. des Kennenlernens von Natur, Kul-
tur und interess:rnten Sehenswürdigkeiten in
Deutschland urrd im nahe gelegenen Ausland
an,qeboten.

Das betritti die Kurreisen nach Ustron (Polen)
vom 17. April bis 7. Mai 2005 und Bad Ku-
dowa (Polen) vom 4. bis 24. Septenrber 2005
sowie eine Rundreise nach lrland. Wales und
Südengland vom 23. Juni bis l. Juli 2005. Nach
Österreich -eeht es zum Genießen der Bergwelt
der Alpen vom 12. bis 18. Juni 2005 und ins
Kleinwalertal vom 10. bis 16. Juli 2005.

Irr Deutschland wild tlas Kennenlernen des

..Ber-sischen Llndes" nrit denr Hochsauerland
vorn 22. bis 28. Mai 200-5 anceboten.
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit. an

K u rzre i sen te i I z u nehnr e n. z. B. zur B e s i cht i 
_u 

u n-e

des Mühlenmuseur.rrs ir.r Giflorn am 12. Mai
2005. Weiterhin iinden Fahrten durch Dünemark
und zur Insel Sylt vom l. bis 2. Juni 2005 und
ein Besuch der Insel Bornholm vom 30. Juli bis
l. August 2005 statt. Das Gestüt Redefin bietet
wieder eine interessante Hen-estparade,,Pick-
nick-Pf-erde-Sinfbnie" anr 13. August 200-5 an.

Zur Teilnahme an Kulturveranstaltun.gen besteht
die Möglichkeit durch die Fahrt nach Neustrelitz
durch den Besuch der,.Lustiqe n Witwe" ar.n dor-
ti-qen Theater. Auch der Besuch von Musicals in

Hamburg wird fortgesetzt. Fahrt arn 6. Oktober
2005 zum Musical ..Mamma Mia" und ..König
der Löwen".
Die Buchun-een hierzu sind mö-elich in der Ge-
schättsstelle des Vereins ,,Poeler Leben", Möwen-
weg 2, arn

07. Dezember 2004 von 9.00 bis I 1.00 Uhr.
09. Dezember 2004 von 9.00 bis I 1.00 Uhr'.
14. Dezernber 2004 von 9.00 bis I 1.00 tlhr
Die Buchungswünsche werden entgegengenom-
men von Frau Gaue.
Es unterstützt hierbei das Vorstandsmit-qlied
Frau Knop.
Weitere Auskünfte erteilt die Geschäftsstelle des

Seniorenvereins Akel MTW unter der Tel.-Nr.
03841 77201 l.

3. Treffen der Absolventen der Offiziersschule Kamenz Vom 9. bis tz. September zoo4 fand unser drit-
tes Absolvententreffen der ehemaligen Offiziers-
schule Kamenz des Jahrgangs 96o auf der lnsel
Poel statt. Die Teilnehmer waren im lnselhotel
gut untergebracht. Für Unterhaltung sorgten der
Tra chte n cho r des,,Poe le r Le be ns", e i n e Sch ffia h rt
mit der Reederei Clermont, Blasmusik in ,,lochen's
Biergarten", die Besichtigung des Schaugartens
in Malchow bei Herrn Baudis, eine Kremserfahrt
mit der Firma Plath und zum Abschluss ein Lager-

feuer in 5ollwitz am Strand bei Peter Clermont.
Für das leibliche Wohl sorgten das lnselhotel, das

Casthaus ,,Zur lnsel", das EiscaJe Lasnack sowie
Peter Clermont. Alle waren von der Schönheit der
lnsel begeistert und einige haben angekündigt, im
nöchsten Jahr ihren Urlaub hier zu verbringen.
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Die neuen Gollwitzer stellten sich vor
Seit dern l. April 2004 wohnen Margarete und

Reiner Fahlenboc.k in Gollwitz. Als Neubiir.ser
llnden sie es an der Zeit. sich clen Bewohnern
clcs Dort'es vorzuslellen. Eine Einladung an alle

Gollwitzer zunr 9. Oktober 2004 um l8.00 Uhr
auf cler Wiese hinter dern ,.Lanclhaus aur Meer",
Haus Nr. 12, r-nachte neugierig. Mitzubringen
wäu' nur gute Laune. Hunger und Durst. Man
glaubt es kaurn. ins-gesanrt kametr 50 Einwohner

- von 75! Der illteste Gast war 84 Jahre alt. Ge-

zeigt wurde ein Film vor.n letzten .,Sonrmerf'est
dcr GolI witzer Dolf -semeinschaf t". Live-Musik
der Gollwitzel Bancl sorgte ftir gute Stirnmrlng.
Alle sind rnit Spanlerkel. Wildgulasch und

Gliihwein verwölrnt worclen. Farnilie Fahlen-

bock ist -tanz besonders ant Zusantntenhalt der

Dortgerleinschaft interessiert und rnöchte ntit
ihren Mij-elichkeiten dazu beitlagen. Mit diesenr

Vorstellungst-est ist ihnen derAnfang auf jeden

Fall gelungen. Ich finde die ldee. sich re-selmii-
f3ig im Dorf zu trefl-en und dies ar"rch zur Tradi-
tion welden zu lassen, wie es die Gollwitzer tun.

einfach toll! Und was passiert so in den :inderen

Dörf'ern'l Gibt es da auch Dolfgertteinschafien
oder regelmäf3ige Treffen der E,inwohner'l Goll-
witz ist da wohl beispielgebend.

Raps-Eis ?
Doch, doch, das gibt es! In Varchentin bei Wa-

ren stellt der,,Müritz-Biourassehot" leckeres
Raps-Eis mit Apfel- oder Vanillegeschmack her.

Dieser Hof gehört zum Projekt ..LandEnergie".
Betriebsleiter Andreas Tornow verarbeitet mit
den Mitgliedern Landwirtschaftliche Erzeug-
nisse in einern regionalen Kreislauf. So werden

in der heuti-een Zeit nachwachsende Rohstoff'e
genutzt.
Das erfuhren die Teilnehmer der 7. Internatio-
nalen Sommerakademie an der Faclihochschu-
le Neubrandenbury. Die Studenten aus Polen.

Litauen, Russland und Un-earn haben sich zwei
Wochen mit ..Landwirtschaft und dern lüttdli-
chen Raum im erweiterten Europa" befhsst.

Zuckerrübenernte
Am l7. September begann die Anlief'erun-e der'

Poeler Zuckerrübenelnte im Nordzucker-Werk
Güstrow und einen Tag später die Verarbei-
tung. Noch einen Tag spüter setzte die Danis-
co Sugar GnrbH ihle Maschinen in Cang. l0
Tage friiher begann für detr zur Norclzucker AG
Braunschweig gehörenden Betrieb in Giistrow
die Arbeit in diesern Jahr. Weil Norclzucker im
Vorjahr die Fabrik in Schleswi-s geschlossen

hatte. werden erstmalig auch die Rüben aus

Schleswig-Holstein hier verarbeitet.
Das sind 120.000 Tonnen rnehr, verteilt auf die
Werke in Güstrow und Uelzen / Niedersachsen.
Bis 20. Dezember sollen aus 8l-5.000 Tonnen

Rüben etwa I 25.000 Tonnen Zucker gewonnen

werden.
Das Anklarner Werk will aus 940.000 Tonnen

mehr als 140.000 Tonnen produzieren. Durch
die günstige Wetterlage werden etwa 50 bis 55

t/ha erwartet. Der Zuckergehalt der Rüben wird
so um 16 bis 17 Prozent liegen.
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Letzter Hafenmarkt 2oo4
Mit den kalten und re-enerischen Ta,qen enden

am Kirchdorfer Hafen auch die Wochenend-

märkte.
Der letzte N{arkttag war am 3. Oktober 2004.

Leider f-ehlten etua 40 Prozent der Anbieter.
weil dieser Tag zusiitzlich in den Plan auf,ee-

nomnlen worden rvar und die sonstigen Anbieter
schon auf anderen Miirkten verptlichtet waren.

Aber es kamen trotzdem noclr viele Besucher.

Das schöne Wetter war da nicht ganz schuldlos.

In der Oktoberausgabe des ,,Poeler Inselblattes"
erschien auf Seite 9 ein interessanter Artikel über

die Entstehung der Wälder auf der Insel Poel,

der vom Poeler Autor Jürgen Pump recherchiert
und verfasst wurde. Leider fehlte unter dieser
Veröffentlichung versehentlich der Name des

Textbeitrag über Poeler Wälder von Jürgen Pump

Ar-rch Poeler hiitten sich rnit Trödel f ür -5.- €/m:
und nrit Neuware für 10.- €/r-nr in der -ganzen
Saison am Markt beteiligen könrren. Was in
diesem Jahr nicht war. kann ja im nüchsterr

Jahr vielleicht werden! Wer dies dann in Er-
wägun-s zieht, kann sich beim Veranstalterser-
vice Jörg Schwichtenberg. Peter'-Jahnke-Str'. 2,

18347 Dierhagen/Strand oder per E-Mail unter:

veranstaltungsservic@online.cle bzw. auclt
untel der Tel.-Nr.: 038226153811 anmelden.

:l,a:..-,.,:

Autors. Die Redaktion des ,,Poeler Inselblattes"
sowie der Verlag ,,Koch & Raum" bitten, dies zu

entschuldigen, und möchten gleichzeitig Jürgen
Pump Dank sagen für die stets hochwertigen
Beiträge und die kontinuierliche zuverlässige
Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren.
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Tag der Einheit am 3.Oktober
Wer hat an diesem denkwürdigen Tag nicht
in irgendeiner Weise an die Erei-enisse vor l5
Jahren geclacht! Auf jeden Fall sind wieder
Mecklerrburger in RiChtung Westen urrd Schles-
wig-Holsteinel in Richtun-9 Osten unterwe-es

-qewesen. Etwa 50.000 Menschen tnt'en sich
auf der Ostseear,rtobahn A 20 zur griißten Ver-
anstaltuns in Mecklenbur'-c. Dils Autobahnl-est
hat cler Polizeisportverein Wisnrar or-uanisiert.
Es gab allen die M<iglichkeit. auf 8500 Metern.
zwischerr Sclrcinbcr'-u und Ltibeck. den neuen
Abschnitt vor cler Freigabe im Dezembcr 2(X)-5

zu belreten unci zu besichtigen. Auf der Insel
Rü-een enclete die Natur- r"rnd Nationalpark-Tour'
Deutschlands. 25 Teilnehnrer lief3en per Racl.

Kanu oder auf Skatern von Berchtesgadcn bis
Arcona e ine 2.800 Kilorre ter-Strecke l-rinter sich
und karren über lll Etappen durch zl I Natur- und
Nationalparks genaLl am Ta-s der Einheit ins Ziel

- vor I5 Jahren unclenkbar! Eine zentrale Feier
fäncl in Erfurt statt. Viele Ost- und Westcleutsche

kanren zu diesenr Bürger1'est. Drei Tage war in
Bellin Volksfeststimnruns, zu cler etwa l-50.00t)
Menschen kanren. Gervürdi-et wurde an clieser.n

Ta-e das besondere Enga-eement bei der Gestal-
tung der Einheit. Den Bürgerpreis zur Deutschen
Einheit erhielt u. a. auch die Ostseezeitun-e.

Die Poeler Straße in
Redentin wird erneuert

Die Poeler Stlaße ist seit dern 2-5. Oktober 2004
im Dorf Redentin nur mit Einsclrränkungen be-
fahrbar. Etwa sieben Monate dauert die Erneue-
rung der Abwasser- und Regenwasserleitungen.
der Deckschicht, des Geh- und Radweses sowie
der Beleuchtun-s. Betroff'en sind nicht nur die
Poeler, sondeln auch der Durchgangsverkehr
und etwa 40 Anwohner auf einer Gesamtlünge
von 940 Metem. MitAmpeln wird derVerkehrauf
einer Spur geregelt. Zudem wird esjeden Donners-
tag eine Baustellenberatung derASA - Bau Schwe-
rin geben. an derjeder Betroft'ene teilnehrnen kann.

Da die Poeler Straße eine Landesstraf3e ist, traigt

das Land die Kosten von etwäl einer Milliorr Euro
und nicht die Stadt Wisnrar. Sie iibeminrrnt die
Kosten für' clie Gehwege und die Beleuchtung.
die sie anteilmäf3i,rr an die Anwohner rveiter-eibt.

Begonnen werden die Baur.nülSndrr.nen in Hijhe
des Baunrarktes Hoher Damrr. Die cesanrte StraLJe

wird eine re-eelnräl3i-ee Breite von -5.-50 Metern
erhahen. Ende Juni 2005 sollen clie Vorteile zu

sehen sein. Nicht nul ein schöneres Ortsbild. son-

dem auch clie Liirlrbeliisti-eung auf ein Mininrum
herabgesetzt sind Er gebnisse.

Der Ampelmann bekommt
eine Ampelfrau

Einst entwarf die Firma VEB Signaltechnik
Wildenfels die Symbolfiguren des DDR-Stra-
ßenverkehrs. So stellte bisher ein roter Mann mit
ausgestreckten Armen den ,,Stopper" und ein
laufender grüner Mann den ,,Läufer dar. Das soll
auch so bleiben. aber nun kommt auf der neuen
Fußgängerampel eine ,,Ampelfrau" mit Zöpfen
auf gelbem Grund dazu. Entwickelt haben dies
die Zwickauer Verkehrstechnik Rossberg GmbH
Wildenfels, die aus der o. g. Firma hervorging.
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Besucher aus Schweden auf
Poel und in Wismar

Ein Studienbesuch führte Unternehmer und
Rentner der Poeler Partner-eenreinde Hamnrarö
in unser Land. Belu-ea Post hatte ein umfang-
reiches Progmnlr zusrmnrengestellt und tlie
Gruppe teilweise auch be-uleitet. Stationen waren
eine Bus-Rr"rncltahrt auf der lnsel Poel. die vom
Bürgermeis{er Dieter Wahls be-eleitet und r.no-

deriert wurde. eine Ta-eun-e irn Poeler Inselhotel.
ein Sektenrpfan_c clurclr clen Wisnraler Bür-uer-

schalispriisidenten Dr. Gerd Zielerrkiewitz irl
Rathaus. eirr Tref'ten nrit dem Verein ..Poeler
Leben" anr Hoclrschulgarten nrit Führung clr"rrch

Heinrich Balrdis. eine Krenrserflhrt tiber die
Insel. ein Besuch im Heimatmuseur.n der In-
sel Poel. ein ErtirhrungslustlLrscl] inr Wisniarer
Gothia-Hotel mit cler Deutsch-Schi.vedischen
Gesellschaii uncl die Besichtigung der ..Poeler
Kogge". Wie wohl schon jeder weif3. konrmt
särntlicher Karton. aus dem die.,Tetrapaks" her-
gestellt werden. \'orn größten Arbeitgeber der
Insel Hamnrarö. der Firrla .,Stora Enso AB".
Zur Papierherstellung braucht rnan Holz. Da ist
das Interesse der Skandinavier am KNT-Werk in
Wismar zu verstehen. Die mitgereisterr Fachleute

fuhren sichtlich beeindruckt wieder nach Hause.

Online-Wetterstation
auf Poel

Auch wenn nun die Poeler Wetterstation durch
eine kürzlich erfolgte Urnwandlung in eine ne-
benamtliche automtrtische Station das Wetter
direkt online meldet, _seht es noclr lange nicht

-9anz ohne die Hilf'e der langjährigen Wetterbe-
obachterin Erika Koal. Die Messdaten gelangen
in den Cornputer des nationalen Wetterdienstes
in Oftenbach. Alle l0 Minuten werden die Luft-
temperatur. Luftfeuchte und die Temperatur am
Boden gemessen. Die Niederschlagsnienge wird
sogar jede Minute autgenorrmen. 36-5 Tage im
Jahr beobachtet Erika Koal rrorgens, mittags und
abends die Sichtweite. Bervölkun-usrlenge, den
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Bodenzustand, die Schneehöhe und die Wind-
verhältnisse im Bereich der Wetterstation.

Der Wetterverlauf wird -qanztä-qig erfässt. Fünf
Wetterstationen in Mecklenburg können eine
Beobachtungsreihe von rnehr als 100 Jahren
aufweisen: Poel, Rostock. Schwerin, Pr"rfbus

r-rnd Marnitz. hn Septenrber jlihrt sich clie Be-
obachtung zunr l-52. Mal. Anr L Oktober 196-5

übernahm Erika Koal die Wetterbeobachtungen
aus del Hancl ihres Großvaters und Lehrers Hans
Schild.
Inr nilchsten Jahr steht ihr das 40. Beobachturr-rs-
jubilüum ins Haus.

Alkohol aus Stroh?
Bisher wurcle Ethanol aus reif'en Getreiclekör-
nern oder Kartoff'eln gewonnen. Die neuesten

Forschungsergebnisse der Hochschule Wismar.
Aufienstelle Malchow, an der Verwendung bio-
gener Rohstoffe zei-een. class dies auch rrit Stroh
gelingt. Aus der -eanzen Getreidepflanze kann
Zucker gewonnen werden, der dann zu Etlranol
(Alkohol) oder zu einer Buttersäure vergoren
wird. Diese wertvol len Aus-eangsstof'fb können
wiederum Biozusätze in Kratistoftbn oder auf-
lösende Kunststof'fe im menschlichen Körper
sein. Herausgefunden haben dies Prof. Dr. Horst
Gerath und drei Doktoranden des Fachbereiches
Maschinenbau/Verfahrens- und Umwelttechnik.
Die Sensation an ihrer Technologie und Verfah-
rensweise sind die gravierenden Vorteile. Das
Getreide muss nicht reif sein. Die Emte in der
Milchwachsreife hat mehr Energie als die Tot-
reif'e. Die Emtezeit verlängert sich um 20 Ta-ee

und geerntet wird mit dem Häcksler, statt mit
dem teuren Mähdrescher. Zudem steht derAcker
fiüher für die neue Saatvorbereitung zur Verfü-

-eung. Dieses Verfahren lässt alle Getreidesorten
zu. Auf unseren Böden kommt vor allern Win-
terroggen als Ergebnis einer Analyse in Frage.
Wird dies eine Möglichkeit sein, einen Rohstoff
der Zukunft preiswert herzustellen? Kann dies
ein neuel Markt für die Landwirte darstellen?
Das Projekt wurde mit rund 100.000 Euro, z. T.
aus dem FH-Förderprogramm unterstützt.

Am Montag, dem 15. November 2004,

findet um 14.30 Uhr
im Sportlerheim Kirchdorf

unsere Mitglieder-Vollversammlung

mit Neuwahl des Vorstandes statt, zu

der Sie hiermit herzlich eingeladen sind.

In Anbetracht der Wichtigkeit bitten wir
um rege Teilnahme.

An alle Mitglieder des Vereins,,Poeler Leben e.V."

EIN IADU NGEN

Liebe Mitglieder, wir feiem am

6. November 2004 um 14.30 Uhr
unser l0-jähriges Vereinsjubiläum in

der Sporthalle Kirchdorf.
Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein.

Bitte telefonisch anmelden unter

Tel.038425121178

Vorsitzende, ,,Poeler Leben" e.V. Kirchdorf
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,,Von der Fischerei bis
im Heimatmuseum
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Poeler 5V glänzt mit neuen Trainingsanzügen

Novembe r 2oo4

Kurz vor denr Spiel gegen die 2. Männerrnann-
schaft vonr FC Schönberg 95 arr Sonnabend.
den I l. Septernber 2004. in Kirchdorf haben
die Fußballer der l. Männerr.nannschaft vom
Poeler SV 1923 noch einen schönen Ansporn
erhalten. Die Malerfirma Hans-Jürgen Pa,eels

aus Krusenhagen, die den Verein nun schon seit
l4 Jahren unterstützt. sponserte neue Trainings-

DA' TOELER. I'ü'ELßLArr

anzüge für die Mannschaft. Im neuen Dress
haben die Jungs der Bezirksklasse danach mit
dem _qlanzvollen :l:l ge-uen die Schönberger
K icker Aulstiegswi llen gezeigt.
Fernziel der jungen Mannschafi unter der Lei-
tung des neuen Trainers Heiko Sett-uast ist der
Wiederaufitieg in die Bezirksliga in den nächs-
ten Jahlen.

'loRT,,.

Ca p-Arcona-Eh renma I - ein Ma h n ma I der Besin n u ng
Wie bereits in der letzten Ausgabe des Poeler

,,lnselblattes" berichtet wurde, war der Cap-Ar-
cona-Lauf erneut ein sportliches Ereignis, wel-
ches weit über die Insel-erenzen hinaus Freunde
des Lauf'es angezogen hat. Eine Delegation aus
Neustadt / Holstein unter der Leitung des 2.
Bürgenreisters Herrn Krohn bestätigte mit we-
ni,qen Worten, dass die Insel Poel und Neustadt
eine gemeinsame Verantwortung den Toten des

Schiffsunglückes gegenüber haben. An beiden
Uf'em wurden die Toten dieses Massakers an-
geschwemmt.
Palallelen in der Gegenwart zeigen auf, dass es

wichtiger denn je ist, so etwas nie wieder zuzu-
lassen. Deshalb war es allen Sportfieunden ein
Bedürfnis. vor dem Start Ehrengebinde, unter
anderem auch der Gemeinde Insel Poel. nieder-
zulegen. Die gemeinsame sportliche Betäti-eung
von Bürgern beider Bundeslünder kann eine

gute Zukunft haben. so Krohn in einent persön-
lichen Gespräch am Rande des Laut-es.
Ahnlich wie in seiner Heimatstaclt hatte der
scheidende Bürgernreister Dieter Wahls, der
Schirrnherr der Lüuf-e war. immer ein offenes
Ohr für den Sport auf der Insel.
Die anwesenden Sportler nahmen die Initiative
des Poeler Sportvereins mit, um im nächsten
Jahr. dem 60. Jahrestag der Wiederkehr dieses
furchtbaren Ereignisses. eine Großveranstaltung
zu organisieren. Vorstellbar ist es. einen Halb-
marathon sowie eine Walkin,sstrecke anzubie-
ten. Machbar wäre es auch. dass die Schulen,
Betriebe und E,inrichtuncen. auf fieiwilliger Ba-
sis, die Menschen motivieren, ihre sportlichen
Kräfte an diesem Tage zu messen.Weitere Vor-
schläge zur Durchführuns dieses Tages werden
gem entgegengenommen.

Wilfried Beycr

""i

:*l
-i,

Fabian Kullack und EricTramm legen das Ehrengebinde der Gemeinde lnsel Poel und der Sportler des
Poel er Sportve rei ns niede r.
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Frauen-Bezirksliga
25.09.2004 Grabower SV - Poeler SV 3:5
03.10.2004 Poeler SV - SV Plate 1 : I
10.10.2004 l. FSV SN II - Poeler SV 3:3
11 .10.2004 Poeler SV - Grabower SV 3:5

Pokalspiel

Tabellenstand vom l0. Oktober 2004
l. Poeler SV 35 : I 5

2. Roclenwalder SV 25 : I I

3. HagenowerSV l3 :10
4. Germania Kammer 9 : 4
5. FSV Schwerin II 24 :lO

l. Männermannschaft
09.09. Poeler SV : PSV Wismar 3:l
09. 10. SG Carlow : Poeler SV 0:0
I 6. 10. Poeler SV : Mecklenburger SV l:2
23.10. SV Dalberg : Poeler SV 3:0

2. Männermanschaft
26.09. Poeler SV : Walmstorf/Gramkow 2:l
09. 10. Gostorfer SV : Poeler SV l:2
17.10. Poeler SV : Dargetzower SV 2:l
2;1. 10. Brüsewitzer SV II : Poeler SV l: I

B-Junioren
04.09. Poeler SV : Selmsdorfer SV l9:0
I 1.09. SG Bad Kl./Bobitz : Poelel SV l:0
18.09. Poelel SV : SG Rog_eendorf 9:l
25.09. Mecklenburger SV : Poeler SV 3:3
09.10 Poeler SV : SV Klütz l:4
16. 10. Poeler SV : Grevesmühlener SV 0:4
10. 10. Poeler SV : Polizei SV Wismar 2:3

Pokalspiel (nach Verlängerung)

D-Junioren
26.09. Poeler SV : SV Klütz
08.10. Neuburger SV : Poeler SV
16.10. SG Schlagsdorf: Poeler SV
10.10. Poeler SV : SG Schlagsdorf

Pokalspiel

l4
t4
t3
t2
lt

ll:l
l:3

l2:0
l0: I

Vorpommern gewann
das Mecklenburg-5piel

Im ganzen Land waren die Hörer vom NDR I

Radio M-V aufgerufen, sich am Spiel ,,Meck-
lenburg gegen Vorpommern" zu beteiligen.
Es galt, Fragen richtig zu beantworten. Vier
Wochen lang und mehrmals täglich stellte der
ModeratorAnd16 Kuchenbecker die Kandidaten
aufdie Probe.
Am Ende siegte Volpommern mit 42 Punkten.
Mecklenburg fol-ete auf dem 2. Platz mit 38
Punkten.
In der Dorf Mecklenburger Mehrzweckhalle
karnen 700 Gäste zu ,,Kaffee und Kuchen satt"
zusammen.
Zur gleichen Zeit leierten in Ückermünde die
Vorpommem ihren Sieg. Zurzeit läuft die Re-
vanche im Radio. Mal sehen, wer dann die Nase
vom hat?
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Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

Cottesdienste u nd Vera nsta ltu ngen:

KALENDER DER EV.-LUTH.
KIRCHGEMEINDE POEL

Gottesdienste:

- Gottesdienst jeden Sonntag (außer am
1. Advent) um l0 Uhr in der Kirche; am
31. Oktober, T. November und 21. Novem-
ber mit Abendmahl (kein Kindergottes-
dienst im November)

- Gottesdienst am 7. November zusammen
mit der Partnergemeinde aus Stamberg /
Bayem

- Gottesdienst am 21. November (Ewigkeits-
sonntag) mit Gedenkfeier lür die Verstorbe-
nen des vergangenen Kirchenjahres

- Familiengottesdienst am l. Advent (dem

28. November) um 14 Uhr in der Kirche,
anschließend mit Adventsfeier
Gottesdienst zum Buß- und Bettag am Mitt-
woch, dem 17. November, um 17 Uhr im
Gemeinderaum des Pfanhauses mit Beichte
und Abendmahl

- Die Gottesdienste am 2., 3. und 4. Advent
finden um 10 Uhr im Gemeinderaum des

Pfarrhauses (mit Kindergottesdienst) statt.

Veranstaltungen:
- Bastelgruppe, jeden Montag um 13.30 Uhr

im Konfirmandensaal des Pfarrhauses

- Krabbel- und Kleinkindgruppe am l. No-
vember um 15 Uhr im Gemeinderaum des
Pfarrhauses

- Konfirmandenunterricht jeden Montag um
l6 Uhr im Pfarrhaus

- Chorprobe jeden Montag um 19.30 Uhr im
Gemeinderaum des Pfarrhauses

- VorkonfirmandenunterrichtjedenDienstag
um 14.30 Uhr (außer am 2. Nov.)

- Rentnernachmittag am 2. November um
14.30 Uhr zum Thema: ,,Halloween", Al-
lerheiligen und allerlei Allotria (Aberglau-
be, Hexenglaube, Volksglaube und Hei-
ligenverehrung im Wandel der Zeit); am
l. Dezember um 14.30 Uhr - Adventsfeier
für Rentner im Gemeinderaum des Pfarr-
hauses

- Krippenspielproben für Heiligabend und
den l. Weihnachtstag ab dem 2'7. Novem-
ber um l0 Uhr in der Kirche und an jedem
Sonnabend in der Adventszeil

Besondere Höhepunkte:
- Gerneindefieizeit mit der Bayrischen Part-

nergemeinde vom 3. bis zum 5. November
in ,,Lenzer Höh" am Plauer See; Thema:
,,Civil Religion" - Der Gebrauch von Reli-
gion in der amerikanischen Politik; Kosten:
105,- € (inkl. Vollpension für zwei Tage,
SchifTfahrt mit Kaffee/Kuchen, Kinoabend
im Ferienpark); Anmeldung beim Pastor

- Adventsfeier am 28. Novernber ab l5 Uhr
(circa) in der Gaststätte ,,Zur Insel": gemüt-
liches Beisammensein mit Kaff'eetrinken
im Kerzenschein. Liedersingen, Geschich-
ten, Basteltisch für Kinder und Jugendliche,
Basar mit Handarbeit

Ernte dankfest in der Inselkirche
Poeler und Gäste waren gleichermaßen über-
rascht. Eine so schöne, vielfältige und reiche
Erntetafel haben sie schon lange nicht mehr
gesehen. Die Kirchgemeindemitglieder hatten
in mühevoller Kleinarbeit ihre Kirche für diesen
Tag festlich geschmückt. Viele brachten Teile
ihrer Emte aus den Gemüse- und Blumengärten
mit. Familie Brauer übergab eine Vielfalt an

Getreidegarben. die von allen bewundert wur-
den. Heute schon recht seltene Sorten waren
dabei. Der Emtekranz setzte allen Gaben die
Krone auf. Ein wirklich schöner Anblick! Alle
Kirchgemeindemitglieder möchten sich ganz
herzlich bei der Familie Brauer aus Malchow
bedanken.
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,,Der 5pätherbst - Geda n ken ü ber den Tod"
Im grauen Spätherbst kommen nicht zufällig
Gedanken über den Tod auf. Die Nachtfröste,
die kürzer und kälter werdenden Tage, das ab-
gefallene Laub, die kahlen Bäume und die abge-
räumten Felder lassen Gedanken vom Vergehen
und Sterben schnell aufkommen. In den Herbst
fallen bestimmte Gedenktage, die alle etwas mit
dem Tod zu tun haben: ,,Allerseelen" (bei den

Katholiken), der Volkstrauertag (dieses Jahr am
14. November) und der Ewigkeits- oder Toten-
sonntag (dieses Jahr am 21. November).
Ganz anders und zu einer ganz anderen Jah-
reszeit, nämlich im Juli, wagte sich eine Kin-
dersendung des Westdeutschen Rundfunks an

das Thema ,,Sterben und Tod" heran. Der junge
Femsehmoderator stellte verschiedene Vorstel-
lungen vom Tod und von einem Leben nach dem
Tod vor. Neben einer Darstellung des angeblich
christlichen Verständnisses vom Tod und ewigen
Leben (ich als evangelischer Christ fand mei-
nen Glauben bzw. meine Hoffnung hier nicht
wiedergegeben) beschrieb er die islamischen
Vorstellungen vom Paradies, die buddhistische
Vorstellung vom Nirwana, den schintoistischen
Ahnenkult und vieles andere mehr. Zum Schluss
zog er Bilanz, und er erklärte, er möchte es so

haben, wie die Buddhisten sich den Tod vor-
stellen. Er wünschte sich also das Nirwana, also
die völli-ee Auflösun-e im absoluten Nichts. Mit
Martin Luther könnte man hier sagen: ,,Wie
ihr glaubt, so -qeschehe euch!", und es damit
bewenden lassen. Aber diese Sendung erhebt
den Anspruch. eine Bildungssendung für Kinder
zu sein. was mich kritischer hinschauen ließ.
Der jun-ee Moderator ging - wie es für unsere

Zeit überhaupt typisch ist - flapsig, locker und
lässig an das Thema heran (das gilt als ,,cool"),
und ebenfalls typisch für unsere Zeit verfuhr er
willkürlich, eklektisch, ganz nach den Geset-
zen einer Supermarktmentalität: .,Ich suche mir
eben das aus oder denke mir das zusammen.
was mir gefällt. In diesem Fall möchte ich mir
eben das buddhistische Nirwana bestellen." Ich
denke, viele Menschen unserer Tage und unse-
rer Gesellschaft gehen so wie dieser Moderator
mit dem Thema Tod um: flapsig, locker, läs-
sig, letztlich den Gedanken vom (eigenen) Tod

verdrängend. Gleichzeitig denken sie sich das

zusammen, was sie geme annehmen möchten.
immer nach eigenem Gutdünken. Hier ist u ohl
in einem erheblich größeren Maße als sonst..der
Wunsch der Vater des Gedankens" . . . soqohl
im Blick auf diverse Paradiesvorstellungen als

auch im Blick aufden platonischen Glauben an

die Unsterblichkeit der Seele als auch im Blick
aul jedes selbst auferlegte Verbot, Hoffnun-e zu
haben. Offenbar will man auch durch solche
Sendungen Kindem (und anderen Zuschauem)
einen solchen beliebigen Umgang mit dem The-
ma nahe le-qen. Ich gebe zu bedenken: Da macht
man sich das Sterben schwer, wenn man sein

Leben lang beliebig mit. diesem Thema umge-

-qan-sen 
ist. Gerade die Uberfülle an beliebigen

Wünschen, Vorstellungen und Gedankenspiel-
chen können einem alle Hoffnung rauben, wenn
es aufs Sterben zugeht.
Die Bibel ist auffallend realistisch und nüchtem.
scheint sich auch stellenweise zu widersprechen.
In dem scheinbaren Widerspruch liegt aber die
Wahrheit verborgen. Wir finden bei Hiob die
realistische Beobachtung: ,,Ein Baum hat Hoff-
nung. auch wenn er abgehauen ist; er kann wie-
der ausschlagen, und seine Schösslinge bleiben
nicht aus. . . . Stirbt aber ein Mensch, so ist er da-
hin" (Hiob 14,7 & l0).MitdemTod ist alles aus

und vorbei. wenn man von uns Menschen und
unseren Mö-elichkeiten ausgeht. Das muss man

- _eerade als Christ - realistisch sehen. Wenn wir
Christen dennoch Hoffnung haben. dann nicht,
weil wir an eine unsterbliche Seele glauben oder
weil wir meinen. uns in den Himmel wünschen
zu können, oder weil wir meinen, so anständig
und gottgefällig gelebt zu haben, dass wir den

Himmel verdienen werden. Wir haben allein
deswegen Hoffnung, weil wir an einen gnädigen

Gott glauben, der in seiner Gnade die scheinbare
Allmacht des Todes überwindet. So erscheint er
uns in Jesus Christus. Und wenn wir geliebte
Menschen zu Grabe tragen oder selber sterben,
haben wir nur in jener Gewissheit Trost, die Pau-
lus ausgesprochen hat. nämlich, dass nichts uns

scheiden kann von der Liebe Gottes in Christus
Jesus (Römer 8, 39).

Herzlic'h grülJt Sie Ihr Pastor Dr. M. Grell!
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Die,,Eiserne Han d" - ein Wegweiser mit drei Fingef n
Wer sie drehte, soll Kriegslärm heraufbeschworen haben

Reisen macht bekanntlich durstig und so

manch'ein Reisender zur Insel Poel wird
in die Ausflugsgaststätte ,,Eiserne Hand"

im gleichnamigen Wismarer Vorort einge-

kehrt sein.

Der eigenartige Name dieses Ortes rührt

von einer Sage her, die von einer Schlacht

berichtet. An der Gabelung Müggenburg/
Insel Poel hatte man aus diesem Grund ei-

nen etwa 1,50 m hohen, konisch geformten

Granitstein aufgestellt, auf dem für lange

Zeit eine eiserne Hand mit drei Fingern

befestigt war. Wahrscheinlich wurde dieser

Stein, der seit dem Jahre 1503 bezeu-et sein

soll, als Wegweiser genutzt. Der alteinge-

sessene August Jörss berichtete. dass er

sich auch an die Darstellung von Helm und

Säbel auf diesem Stein erinnern kann. Der

Sage nach soll es zu fürchterlichem Kriegs-
lärm aus dem Erdboden heraus -Qekommen
sein, wenn jemand zu einer bestimmten
Zeit die Hand umdrehte (nach Bartsch,

Nr.62).
Mit dem Bau der Siedlung ,,Eiserne Hand"

wurde nach Vorlage eines Bebauun-uspla-

nes vom 26. April 1919 dieses Jahres be-

gonnen. Im Rahmen des Wohnungs- und

Städtebaus hatte der Bürgerausschuss von

Wismar den Vorschlag des Stadtbauamtes

verfolgt und verwirklichte die Idee einer

Erwerbslosensiedlung (Gartensiedlung ) im

Rahmen des Massenwohnungsbaus. Dieses

Vorhaben sollte die Wohnungsnot lindern

und bot den Menschen gleichzeitig durch

Garten- und Kleintierhaltung Beschäfti-
gung und als Selbstversorger den Großteil
ihrer Nahrung.
Am 14. Mai l919 wurden zunächst 31 Bau-

plätze für einen Grundstückspreis pro Qua-
dratmeter von einer Reichsmark verkauft,
während derAckergrund verpachtet wurde.

Vorgeschrieben war für die Außenwände

dieser Häuser der Baustoff Lehm. Auf-ee-

führt wurden in den Bauplänen auch die

Nebenanlagen wie Brunnen, Pumpen und

die Außentoiletten mit Abortgruben. Als

Einfriedung war eine 1,20 m hohe Weiß-

dornhecke vorgeschrieben. Dr. Friedrich
Techen ( I 859- I 936) schlug vor, dieser Sied-

lun-g am Poeler \A'eg den Namen ,,Eiserne
Hand" zu geben. Im Jahre 1933 wurden

weitere 10 Siedlerstellen geplant, die dann

im darauffolgenden Jahr durch den Bau-

meister Scharff gebaut wurden. Auch am

Weißen Stein entstanden am Exerzierplatz
durch die Baugenossenschaft,,Selbsthilfe"
134 Siedlungshäuser. Ebenfalls baute man

rm Philosophenweg durch Privatunterneh-
mungen ca. 100 Wohnungen.

Mit der Ortschaft ,,Eiserne Hand" entstand

dann auch die Ausflugsgaststätte gleichen

Namens. Erbauer und Besitzer war Johan-

nes Schmidt. Er führte dieses Haus über

viele Jahre, bis dann später seine Tochter

Clara Hahmann mit ihrem Mann das Haus

weiterführte.
Auf der Rückseite dieser Postkarte (Teilan-

sichten getrennt) um das Jahr 1920 finden
wir zwei Stempel mit folgendem Wortlaut:

,,Gasthaus Eiserne Hand, Wismar a. d.

Ostsee, Bes. Johannes Schmidt, Fernruf
2115" und ,,Hoher Damm über Wismar".
Die Vorderseite zeigt unten sehr schön

die Inneneinrichtung des Gastraumes im

Wohngebäude und oben im Vordergrund
den Gartenbereich mit den Gebäuden. Das

hohe Schleppdach unmittelbar hinter den

Gartenmöbeln schützte eine Tanzfläche vor

Regengüssen, und zwischen dieserTanzflä-
che und dem Gast- und Wohnhaus befand

sich mit seinem auffälligen Gitter in Trauf-
höhe eine offene Veranda.

Jürgen Pump

SEITE 11

7.-.-.--4i:,:f:;4
W"- q



SEITE 12

Notdienste und Notrufe
für Poeler und Gäste

Arztpraxis Gebser,.Poel (038425) 2027 I

ArztpraxisDörffel,Poel (038425)20263

ArztlicheBereitschaft (03841)284045

Feuerwehr

Frauennotruf

Heizung/Sanitär Fa.

Insel-Apotheke

l12

(03841) 28362'7

Bruhn (038425)20201

(038425) 4040

(03841) 282079

(03841) 330

110
(03842s) 20374

(0384r) 2030

(03841) 46r00

(038425) 20298

(0384r) 25530

(038425) 202-50

Kinder-/Jugend-Notruf

Notaufnahme Klinikum

Polizei
Polizei Insel Poel

Polizei Wismar

Postbank Kirchdorf (038425)20295

RettungsleitstelleNWM (03841)46100

Schlüsselnotdienst (038425) 20389

Tierärztlicher Notdienst

Tierarzt Dr. Frenzel, Poel

Wasserschutzpolizei

Zahnarztpraxis Oll, Poel

Suche für die Endreinigung
meines Ferienhauses
in Timmendorf/Strand

langfristig einen zuverlässigen,
engagierten Mitmenschen.

Mehr lnformationen
über

039262 - 87611

lhr Vertrouen
ist uns Verpflichlung!

t . 'u. /i,//,,/ .r. .//,,r,.,, r,
Bestottungsunternehmen

Tog und Nochl
Tel.:03841 /213477

Lübsche Stroße 127 - Wismor
gegenüber Einkoufszenhum Burgwoll

DA' IOLLER, IIJ'LLßLATT
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Für die vielen
Glückwünsche, Blumen

Novem ber zoo4

UNSER GARTENTIPP
Monat November
I)roph1'lare lür gesuntle Pt'lanzen

f3cinr rlIgenreirrcn ..Aullliunrcn" inr
hr'rbstlichen Garlerr solltc sowol.rl
ricr hcinrliclren Niitzlinge als auch
dcl kiinltigcn Schadcllegc'r geclacht u,erdcn. Ein
* ichtiqc'r' He llcl irr Galten ist der lgel. lhnt solltl
nrit cincnr Reisiglrtul'cn Lrncl Laubrcst bcinr Bau tlc'.
\\'ilrtc'rqLurrtic'r's gchollcn werclen. Volsicht b.'int
.{bhrennt'n inr Fliih.lahr. Jccicn Rest erst ulrsclr!'n.
clit c-: L bcru intcrtr gcben kann.
.-\n tlcn Obstbliurnerr vc'rsucl.rl t,"'' *'"1'.ta Frti:t
\pllrnL'r \!'ir)!. Eicr abzLrlcgcn. Dc'shalb sind Lc'iili-
rirrlr':rrr Stlirrrrl]crr Lrrt.l tlir'kcrt Aslcn cirt s irks:rrilcr'
Schutz. Cr-Lincs Papicr ist giinstiger'. cla bei he-lle'nr

I)irpi!'r airii!'rc Ticrc zu Schatlcn kornnten künncn.
L rl Errlbeeren ror (inruschirnnrcl zu bcuahrcn.
hat :ich das Pl'lanzc-n r on Knoblauch zu ischcn
tlcn Rcrhe'n hculilrrt. ln urtrerr'r'tr teuchten Klinre
hut tic'r Buunrkrt'bs t Pi lzkrankhc it ) sutc L,ntu,ick-
l Lrn':.r tirr: l i. ltkt'it\'n. llil irl ir'ne .\.lr cnl li'l nen un,l
\ L'r'nicltlL'n. Bltrrrtt$ trndcn nrit BaLtlrr$ ltclts otlcr
Lchnrhrc i bchunclel rr. \'crlclzun !cn nr[j g I ichst alrt'r.

\ Cnll!-i(l!'rl.
I I t rt' K I t' i t t q tt r t L' r t lit L I t I t t' t Lr t r r t t 14

# ,!:;*5:3;:i", i'r
Fomilie, qllen Freunden, v

Nochborn und Bekonnten sogen,
die so lieb on uns

gedocht hoben und uns zu unserem

2 5 -;lö$ 
sfl sem e $e[u b!!Qg p.

mii so vielen Glückwünschen,
Blumen und Geschenken erfreuten

Besonderer Donk gilt unserem

Postor Dr. Grell
flr die netten Worte,

dem Kirchenchor sowie dem Teom

der Goststötte ,,Lieso v. Lourin".

Korl und Andreo Mirow
Föhrdorf, 19. Oktober 2004

i r,.;'. d," "'";";\ Glückwilnsche Bl,,men I

4 --r:-=::-=-:=

HepfuEaW" 
i

möchten wir uns bei ollen 
I

Freunden, Bekonnten und 
I

Verwondten herzlich bedonken.

Einen besonders herzlichen
Donk on dos Sportlerheim 

l

für dle gute Bewirtung 
I

sowie on Heiko Settgost 
I

für die super Musik 
I

Olof und Corinno Suhr, geb. Mirow

1 "#'&*:' ""or& :48) o,. @ r.!L &. r . .&.# a,@ &

Die Hobbymusiker der
Gollw itz Blues Band

suchen einen

neuen Drummer
Tel. 21038, Niekamp, Gollw itz

srtBEH\ was können wir

\#ii,'E rür sie tun?

Wir helfen unseren Mitglredern n Fragen der

Lohn- und Einkommenssteuer -
von der Steuererklärung für Arbeitnehmer über

das Kindergeld bis zur Eigenhermzulage.

Lohnsteuer Hilfe.Ring Deutschland e.V,
(Lohnsteuerhilfeverein)

23999 Krrchdorf Poel Kieckelberqstraße 8 A

Tel.:038425/20670 Fax.038425121280
N,'lobil'Tel.: 017113486624 F l,4a HahnLHRDl60l6 aomx

D an lct tua u,naJJ
Hiernrit r.rröchtcn r.i.'il uncl unselc Elte-r'n ulls girr.lz hcrzlich be i

Herrn Flriclt Haase als Lcbcnsrclter hc-tllrrkerr.

Arn 17. Oktotrer l(X)-l l'ic'l unscr -l-.jrihli-r:er Sohn llenclrik bci cincni
Wochcncndausflus in clen Poe'ler lJafcrr. Da n it' r,iillig untet Scltock
stancictr untl unf iihi!I \\ilrL-n ,/r-l hlrndcln. sprang H!-r:r'l{aase ins Halcnbcckcn. ohne auf seine
c-igcnc Ge-suncllreit zu uchten un(l lL-ttetL'clurch sein behelztes und schrrellcs Eingreif'en unseren
Solrn vor clem Erlrinken.
Wisrnar'. I l. Oktober 2(X)4 Frank & f)iarra IJusch, geb. Rödel

Anzeigen- und Redaktionsschluss für den Monat Dezenrber ist der 19. Nolenrber 2004

I ),\S l'( )lll.l.lR l:\,JSl.i l.lll..\'I1'
,\nrtliclrcs IlckrrnlrrrclrLDgsl)lrtl
rler Cicnrcintlc lnscl I)ocl

Ilerausgebcr
(icrreinrlc Inscl Poel.
Gcnrcinclc ZcnlrurD I I
l-l(.)9t) K irchriorl

Redakti{)n1,\nreigen\ er\r tllung:
Cirbriclc Ilichter. (;cnrcin(lc-Zcnlrunr l-1. Tcl.: l)lS+li l{)50()(1. I:rrr;1).lS-ll5 ll-rll
Fi-\lrt I : hltLtplr crrr altung(o in'clIocl.ncl
Anne'\lrric Rii|ckc. Hcinrrrnruseunr. \lirircnrrcg -1. Tt'1.: l).lfillj lO7.ll
Nlarita l:sgcrt. (icncirrr['-Zcntrurrr l-l. li'1.:0.1S-1]5 l0llO. Frr: {)-llt-1l5 ll5ll

F)rscheinungsu eise: ntonat liclt

llezug: irr ,-\bonncnrr'nt orlcr iDr \trkrrul irr (;!'nr!'ir(lc
Zenlrurl un(l (ic\\crhcbctricl)cn ilcr (icDrcinrlc lrrrcl l'ocl
Inr rnrllichcr [Jekannlnraclrun-ustcil dc'..1)ocler In:el
l)lrlles !'rschciDen iilleltIichc LlckiltnllDilcltunrL'n \()rl
Srtzutrgctr uncl \trorrlnungcn ilcr Cicncinrlc ln'cl Prrel.
\anrcntlich cckcnnzcichnctc Bcilriile ccbcn nicht unhc
rlingt die 1\4cinun-r rlt'r Rcchkliorr rr ictler.
Fiir unnulrcli)rdcrl cin!c\ilr(lle Bcitrii-ce rr irri k.'int'
I lrllun! iibcrnoDlilrcil.


